
	  
Geschäftsordnung des Schützenvereins Nörde e.V. 
 
1. Teilnahmeverordnung... 
 
... für alle Vorstandsmitglieder und sonstige Amtsinhaber des Schützenvereins! 
Mit dieser Teilnahmeverordnung wird festgelegt, an welchen Festen und sonstigen 
öffentlichen Auftritten Vereins- und Vorstandsmitglieder die Pflicht haben, teilzunehmen oder 
im Auftrag des Vereins handeln. 
Abwesenheit aus persönlichen Gründen ist dem Vorsitzenden oder dem Oberst (bei 
Abwesenheit deren Vertretern) kurzfristig vor dem jeweiligen Veranstaltungstermin 
mitzuteilen. 
Alle Offiziere haben jeweils bei den entsprechenden öffentlichen Auftritten für 
entsprechenden Ersatz zu sorgen. 
 
a) Jahreshauptversammlung / Generalversammlung 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder, sonstiger Amtsinhaber und aller 
Mitglieder. 
Ausgangsordnung: keine Uniform; Tragen der Schützenmütze ist freigestellt; der 
geschäftsführende Vorstand trägt Vereinskrawatte. 
 
b) Stadtschützenfest / Stadtkönigschießen 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und sonstiger Amtsinhaber, sowie des 
gesamten Hofstaats (nebst Damen). 
 
c) Kompanieabend 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und sonstiger Amtsinhaber. 
Aufgabenverteilung für Mobiliaraufstellung, Reinigungsarbeiten, etc. erfolgt immer bei der 
vorrausgehenden Vorstandsitzung. 
Anzugsordnung: „Bieranzug“, Schützenmütze (auch der Schützenkönig) 
 
d) Fronleichnamprozession 
Teilnahmepflicht für eine Fahnenabordnung. Im jährlichen Wechsel wird festgelegt, welche 
der beiden Abordnungen zum Einsatz kommt. 
Ausnahme: findet die Prozession in Nörde statt, nehmen beide Fahnenabordnungen teil. 
 
e) Königschießen 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und Amtsinhaber.  
Anzugsordnung: Uniform, ohne Degen und Handschuhe; Pilotenhemden mit Achselstücken 
für den Nachmittag. Schützenkönig mit Schützenmütze. 
 
f) Mariä Heimsuchung-/Patronatsfestprozession 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und sonstiger Amtsinhaber, soweit 
nicht für Kirchenvorstand bzw. Pfarrgemeinderat tätig. 
Anzugsordnung: Uniform mit Degen, Handschuhen und Orden; 
Schützenkönig mit Federhut und Königskette. Mitglieder mit Gewehr und roter Rose. 
 
 
 
 
 



	  
g) Schützenfest 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und sonstiger Amtsinhaber. 
Anzugsordnung: zum Antreten an beiden Festtagen in voller Uniform mit Orden. Zum 
Festball am Sonntagabend tragen alle Offiziere Pilotenhemd mit Achselstücken. 
 
h) Familientag 
Teilnahmepflicht aller gewählten Amtsinhaber sowie des gesamten Hofstaats; Einsatzplan 
wird bei der vorausgehenden Vorstandsitzung erstellt. 
Anzugsordnung: freigestellt 
 
i) Volkstrauertag 
Teilnahmepflicht aller gewählten Vorstandsmitglieder und sonstiger Amtsinhaber. 
Anzugsordnung: Fahnenabordnungen in Uniform, evtl. dunkler Mantel und dunkle 
Handschuhe. Oberst: dunkler Mantel, dunkle Handschuhe, Bauchschärpe. 
 
j) Beerdigung von Vereinsmitgliedern 
Teilnahme ist freigestellt; nach Möglichkeit sollte jeder Amtsinhaber mit gutem Beispiel 
vorangehen und an Beerdigungen nach Möglichkeit teilnehmen. 
Anzugsordnung: entsprechende dunkle Kleidung; falls Krawatte getragen wird, immer die 
Vereinskrawatte. Je nach Witterung dunkler Mantel und dunkle Handschuhe. 
Sargträgerabordnung mit Schützenmütze, ohne Handschuhe, Vereinskrawatte; 
Fahnenabordnung mit Uniform, ohne Degen; Oberst: mit Bauchschärpe (Je nach Witterung 
mit dunklem Mantel und Handschuhen). 
 
k) Schützenfeste von Nachbarvereinen 
Teilnehmer werden nach Absprache aus vorrausgehender Vorstandsitzung zugeteilt. 
Anzugsordnung: „Bieranzug“ mit Schützenmütze und Vereinskrawatte; Offiziere tragen das 
Pilotenhemd mit Achselbesatz (je nach Witterung). 
 
l) Runde Geburtstage (70, 75, etc.) und Jubiläumshochzeiten (Goldene, Diamantene ...) 
Teilnehmer werden nach Absprache zugeteilt und besorgen selbst das Präsent. Termin und 
Präsentwunsch sind mit dem Jubilar abzusprechen. 
Anzugsordnung: Abordnung geht immer im entsprechenden dunklen Anzug, Schützenmütze 
und Vereinskrawatte. Während der Sommermonate tragen die zugeteilten Offiziere das 
Pilotenhemd mit Achselstücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



	  
2. Festlegen der Verantwortungsbereiche 
 
1. Vorsitzender 
 
a) Unterzeichnet alle Vertragsabschlüsse (z.B. Schankvertrag, etc.) 
b) Erstellen und Verlesen des Geschäftsberichts zur Jahreshauptversammlung 
c) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, nach Bedarf 
d) Delegierter des Vereins in Hallenbetreiberverein 
e) Delegierter des Vereins im Ortsbereit 
f) Teilnehmer an Abordnungen zu Jubiläen und Veranstaltungen von Nachbarvereinen, nach 
Bedarf. 
g) Einberufung, Leitung und Organisation von Vorstandsitzungen und 
Veranstaltungsvorbereitungen aller Art 
h) Begrüßung der Mitglieder und Gäste bei allen Veranstaltungen des Verein 
i) Ansprache beim Volkstrauertrag am Ehrenmal (in Absprache mit Ortsvorsteher oder 
entsprechenden „öffentlichen“ Personen 
j) Unterschreiben aller Ladungen zum Schützenfestfrühschoppen 
k) Pflege, Instandhaltung und Fotoversorgung der Hofstaatgalerie (Königskasten) im 
Hallenvorraum 
l) Ordenvergabe an Schützenkönig, Klotzkönig und Jubiläumskönige; 
Blumenstraußüberreichung an Jubiläumsköniginnen (Schützenfestsonntag) 
m) Organisation der Aufstellung von Werbetafeln zum Schützenfest 
n) Bestellung der Schusstrophäen (Holzvogel/Klotz) zum Königsschießen 
 
 
1. Schriftführer 
a) Einladungen zu allen Vorstandsitzungen 
b) Verfassen und Veröffentlichen aller Aushänge des Vereins (z.B. Festprogramme, 
Beerdigungen, Pressemitteilungen, etc.) 
c) Führen des gesamten Schriftverkehrs, teilweise auf Weisung des Vorstandes (z.B. GEMA, 
Polizeistundenverlängerung, etc.) 
d) Führen und verfassen aller Protokolle (Jahreshauptversammlung, Vorstandsitzungen / bei 
Bedarf) 
e) Verwaltung und Zuordnung der Vereinspost 
f) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
g) Teilnahme an Abordnungen, bei Bedarf 
h) Begleitung der Jubelpaare beim Festumzug am Schützenfestsonntag 
i)  Ausgabe der vereinseigenen Degen sowie die Auflistung der Inhaber 
j) Delegierter im Hallenbetreiberverein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



	  
1. Kassierer 
a) Führen des Kassenbuches des Vereins 
b) Erledigung aller anfallenden Bankgeschäfte des Vereins, teilweise auf Weisung des 
Vorstandes 
c) Durchführung einer Kassenprüfung mit den gewählten Revisoren vor der jeweiligen 
Jahreshauptversammlung; mindestens 1 x im Jahr 
d) Erstellung eines Kassenberichtes (Kalenderjahr); Verlesung bei der 
Jahreshauptversammlung 
e) Spendenentgegennahme und Quittierung 
f) Ermitteln der Ordensempfänger sowie Jubilare des anstehenden Folgejahres aus der 
Mitgliederliste  
g) Organisation aller Orden und Eintrittsmarken 
h) Abrechnung mit Festwirt, Schaustellern und Musikkapellen 
i) Bestellung der Schützenmesse 
j) Kassieren der Mitgliedsbeiträge, der Selbstbeteiligten beim Kompanieabend sowie der 
Eintrittsgelder an Festtagen, etc. 
k) Kostenabrechnung bei Stadtschützenfest und –königschießen 
l) Kranz- und Blumenbestellungen bei den entsprechenden Anlässen 
m) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
n) Teilnahme an Abordnungen, bei Bedarf 
o) Begleitung der Jubilare beim Festumzug anl. Schützenfest 
p) Delegierter im Hallenbetreiberverein 
 
 
Oberst 
a) Krawattenausgabe an die Mitglieder; Nachordern bei Bedarf 
b) Schärpen- und Eichenlaubausgabe bzw. –rücknahme an/von allen Offizieren und vom 
Hofstaat 
c) Planung und Durchführung aller Festumzüge bzw. die Beteiligung daran (z.B. 
Stadtschützenfest, etc.) 
d) Einberufung und Leitung von Sitzungen des Offizierskorps 
e) Begleitung des Königspaares und des Hofstaats während des Schützenfestsonntags 
f) Führen von Beratungsgesprächen vor dem Schützenfest und Betreuung des neuen 
Königspaares / Hofstaats 
g) Ordensverleihung und Ehrung verdienter Mitglieder beim „Frühschoppen“ 
h) Übernahme der Ehrengäste beim Frühschoppen am Königstisch sowie deren 
Platzzuweisung 
i) Organisation und Durchführung der Mitgliederbeerdigungen und entsprechenden 
Grabreden 
j) Imbissvorbereitung zum Kompanieabend 
k) Führung der Schützenkompanie bei der „Heimsuchungsprozession“ und anschließenden 
„Ständchen bringen“ beim Pastor 
l) Führen der Kompanie (mit der RK Nörde) am Volkstrauertag 
m) Proklamation des neuen Schützenkönigs mit Königin und Hofstaat am Festabend des 
Königsschießens 
n) Teilnahme am Seminar in Hardehause, nach Bedarf 
o) Übernahme der Alten-Kompanie bei entsprechenden Anlässen 
p) Abholung des Schützenkönigs bei allen entsprechenden Anlässen 
q) Teilnahme an Abordnungen, bei Bedarf 
r) Delegierter im Hallenbetreiberverein 



	  
Adjutant (wird vom Oberst bestimmt) 
 
a) Begleitung des Oberst beim Festumzug; Abholung der Königin sowie des Hofstaats zur 
Königskröning am Schützenfestsonntag; Meldung beim Schützenkönig nach erfolgtem 
Parademarsch und Befragung zum „Erfolg“ 
b) Gästeempfang zum Frühschoppen 
c) Arbeitseinsatz bei entsprechenden Anlassen 
d) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps 
e) Teilnahme an Abordnungen, bei Bedarf 
f) Teilnahme am Stadtschützenfest und –königsschießen 
 
 
Hauptmann (Kompanieführer) 
 
a) Vertreter des Oberst bei allen entsprechenden Anlässen 
b) Übernimmt am Schützenfestsonntag die angetretene Kompanie und führt den Umzug, 
nach Abholen der Fahnen, zum Oberst. Erneute Übernahme der Kompanie zum 
Parademarsch sowie anschließender Führung des Festzuges zur Halle; abtreten der 
Kompanie vor der Halle. Schützenfestmontag: übergibt die angetretene Kompanie an den 
Oberst 
c) Bestellung der Jungschützen zur Schützenmesse 
d) Schießstandauf- und Abbau vor bzw. nach Königschießen 
e) Gästeempfang zum Frühschoppen 
f) Mitorganisation / Überwachung der Imbissausgabe beim Frühschoppen 
g) Begleitung des Hofstaats zum Festball am 2. Festtagabend (im jährlichen Wechsel mit 
dem Leutnant und Feldwebel) 
h) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
i) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
j) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps sowie des erweiterten Vorstandes 
 
 
Leutnant (Zugführer 1. Zug) 
 
a) Vertreter des Hauptmanns bei allen entsprechenden Anlässen 
b) Nach dem Antreten zu den Schützenfestumzügen Übernahme der Kompanie vom 
Feldwebel, Überprüfung der Antritts- und Anzugsordnung; Übergabe an den Hauptmann 
c) Gästeempfang beim Frühschoppen 
d) Begleitung des Hofstaats zum Festball am 2. Festtagabend (im jährlichen Wechsel mit 
Hauptmann und Feldwebel) 
e) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
f) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps und des erweiterten Vorstandes 
g) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen 
 
 
 
 
 
 
 
 



	  
Feldwebel (Zugführer 2. Zug / Kompaniefeldwebel) 
 
a) Vertreter des Leutnants bei allen entsprechenden Anlässen 
b) Antreten lassen der Kompanie zu den Festumzügen; einteilen der Züge mit Kontrolle der 
Antritts- und Anzugsordnung; Meldung an den Leutnant (evtl. Hauptmann / Oberst) 
c) Einteilung der Jungschützen zur Imbissausgabe beim Frühschoppen 
d) Begleitung des Hofstaats zum Festball am 2. Festtagabend (im jährlichen Wechsel mit 
Hauptmann und Leutnant) 
e) Teilnahme am Seminar in Hardehause, bei Bedarf 
f) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps und des erweiterten Vorstandes 
g) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
 
 
Hauptmann der „Alten-Kompanie“ (Zugführer der „AK“) 
 
a) Antreten lassen der Alten-Kompanie zum Festzug am 1. Festtag sowie zur 
Gefallenenehrung vor dem Frühschoppen am 2. Festtag; Übergabe an den Oberst 
(Kompanie tritt jeweils ohne Gewehr an) 
b) Vertreter des Oberst bei Beerdigungen verstorbener Mitglieder 
c) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps und des erweiterten Vorstandes, bei Bedarf 
d) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
e) Teilnahme an Abordnungen, bei Bedarf 
 
 
Fähnrich (Fahnenträger der 1. bzw. 2. Fahne, vor dem jeweiligen Zug) 
 
a) Fähnrich der 1. Fahne: Zugbegleitung bei Beerdigungen verstorbener Mitglieder 
(Stellvert.: Ehrenfähnrich) 
b) Anführen des jeweiligen Zuges bei allen Festumzügen; „Heimsuchungsproession“: vor 
dem „Himmel“; Begleitung der „Fronleichnamsprozession“ im jährlichen Wechsel; (Auswärts 
immer eine Fahne) 
c) Imbissausgabe zum Frühschoppen, bei Bedarf 
d) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
e) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps und des erweiterten Vorstandes, bei Bedarf 
f) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
 
 
Fahnenoffizier (2 Offiziere je Fahne) 
 
a) Fahnenoffiziere der 1. Fahne: Zugbegleitung bei Beerdigungen verstorbener Mitglieder 
(Stellv.: Fahnenoffiziere des Ehrenfähnrichs) 
b) Alle weiteren Verpflichtungen siehe „Fähnrich“ 
 
 
 
 
 
 
 
 



	  
Stellvertretender Vorsitzender 
 
a) Vertretung des 1. Vorsitzendes zu allen entsprechendes Anlässen bei dessen 
Abwesenheit; Vereinsführung bei vorzeitigem Rücktritt (durch pers. Gründe, Krankheit oder 
Tod) des 1. Vorsitzendes bis zur entsprechen Neuwahl 
b) Unterstützung des 1. Vorsitzendes bei allen entsprechenden Anlässen 
c) Teilnahme an allen Vorstandsitzungen 
d) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
e) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen 
f) Delegierter im Hallenbetreiberverein, bei Bedarf 
 
 
Stellvertretender Schriftführer 
 
a) Vertreter des 1. Schriftführers zu allen entsprechenden Anlässen, bei dessen 
Abwesenheit 
b) Unterstützung des Vorstandes bei allen entsprechenden Angelegenheiten 
c) Teilnahme an Vorstandsitzungen 
d) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
e) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen 
 
 
Stellvertretender Kassierer 
 
a) Vertretung des 1. Kassierers zu allen entsprechenden Gelegenheiten, bei dessen 
Abwesenheit 
b) Unterstützung des Vorstandes bei allen entsprechenden Anlässen 
c) Teilnahme am Seminar in Hardehausen, bei Bedarf 
d) Teilnahme an allen Vorstandsitzungen 
e) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
 
 
Kassenprüfer / Revisoren 
 
a) Prüfung der Kasse bzw. des Kassenbuches, der Belege und der Eintragungen des 
Kassierers, in Absprache mit dem Amtsinhaber kurz vor der Jahreshauptversammlung 
b) Erstellen eines Prüfprotokolls der durchgeführten Kassenprüfung 
c) Ernennen eines Berichterstatters, der bei der Jahreshauptversammlung den Mitgliedern 
berichtet 
d) Antragstellung auf Entlastung und Durchführung der Abstimmung 
 
 
Schießwart 
 
a) wird vom Vorstand bei entsprechender Eignung ernannt / abberufen 
b) fungiert nach Ernennung ohne zeitliche Abgrenzung 
c) erstellt den Schießstand zum Königschießen bzw. zur polizeirechtlichen Abnahmen und 
baut nach erfolgtem Schießen wieder ab 
d) Munitionsverwaltung und Beaufsichtigung sowie Waffenpflege und –verwahrung 
e) Entsorgung der Leerpatronen 



	  
 
Fähnrich / Fahnenoffiziere der Kriegerfahne 
 
a) Teilnahme an beiden Festumzügen zum Schützenfest 
b) Teilnahme am Umzug zum Volkstrauertag, vor der RK Nörde 
c) Teilnahme an Sitzungen des Offizierskorps, bei Bedarf 
d) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
 
 
Schützenkönig 
 
a) wird nach erfolgreichem Königsschuss von der Kompanie nach Hause geleitet, wo er 
seine Königin ernennt; zur Proklamation am Abend in der Halle benennt er mindestens 4 
Königsoffiziere / Hofdamen 
b) erscheint zur Proklamation am Abend des Königsschießens mit Hofstaat in 
entsprechender Kleidung und Schützenmütze 
c) Teilnahme an der Sitzung des Offizierskorps vor Schützenfest; Unterzeichnen der 
Ladungen zum Schützenfrühstück 
d) Bennent bei Bedarf einen Besprechungstermin für Hofstaat und Oberst und übernimmt 
Offiziersschärpen und Eichenlaube 
e) Teilnahme an der Schützenmesse und am Kommersabend (Samstags) in entsprechender 
Kleidung und Schützenmütze 
f) Nimmt am Schützenfestsonntag als Schütze am Umzug teil; wird bei der 
Krönungszeremonie durch 2 beauftrage Hofdamen gekrönt und übernimmt den Federhut 
sowie Königskette für ein Jahr 
g) Teilnahme und Mitgestaltung der Polonaise und des Festballs am Schützenfestsonntag 
mit gesamten Hofstaat 
h) Antreten mit allen Offizieren zum Umzug am Festmontag früh 
i) Teilnahme und Mitgestaltung des Festballs am Schützenfestsonntag abends 
j) Teilnahme am Stadtkönigschießen und – schützenfest in den Folgemonaten  
k) Teilnahme an der vorbereitenden Vorstandssitzung zum „Familientag“, Mithilfe bei der 
Durchführung mit gesamten Hofstaat 
l) Teilnahme am Königschießen für den Nachfolger; nimmt das Recht des 1. Schusses war 
m) Teilnahme an der „Heimsuchungsprozession“ 
n) Teilnahme an Abordnungen zu entsprechenden Anlässen, bei Bedarf 
o) Wird von der Kompanie am Schützenfestsonntag und zum Königschießen des 
Folgejahres von zu Hause abgeholt 
p) Ist als amtierender Schützenkönig sofortiges Mitglied der „Königsgruppe“ und berechtigt, 
am jährlichen Königstreffen teilzunehmen. 
q) Sammelt am Ende seiner Amtszeit (nach dem Stadtschützenfest) alle Schärpen und 
Eichenlaube seiner Offiziere wieder ein und übergibt diese an den Oberst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



	  
Schützenkönigin 
 
a) erstellt die Tischdekoration des „Königstisches“ zum Schützenfestsonntag selbst; Kaffee 
und Kuchenbuffet können in Eigenregie organisiert werden 
b) terminiert und organisiert die Kinderpolonaise in Eigenregie mit den Ehefrauen des 
geschäftsführenden Vorstandes 
c) begleitet „Ihren“ Schützenkönig zu allen entsprechenden Anlässen in entsprechender 
Kleidung 
d) erhält eine Ehrung der Schützenkompanie am Festmontag beim Umzug; weitere 
Ehrungen erfolgenden zu den entsprechenden Jubiläen 
 
 
Ehrenratsmitglieder (5 Vereinsmitglieder) 
 
a) auf Bestellung des Vorstandes bzw. Aufforderung durch die Generalversammlung 
abhalten einer Ratssitzung 
b) benennen in ihrer 1. Sitzung nach ihrer Wahl einen Vorsitzenden 
c) Teilnahme an Abordnungen, nach Bedarf 
 
 


